
    Gemeinde Kaufungen 
Der                       Der Gemeindevorstand 

 
 

Neu priorisierte Maßnahmen aus dem Kaufunger Klimaschutzkonzept  
 - ab September 2023 -  

 
Seit dem 01.09.2023 setzt das Team Klimaschutzmanagement (KSM) der Gemeinde 
Kaufungen seine Arbeit auf der Basis eines neuen Förderbescheides für weitere 24 Monate 
fort. Die Arbeitsgrundlage im „Anschlussvorhaben“ nach dem nun ausgelaufenen 
„Erstvorhaben“ ist weiterhin das Klimaschutzkonzept (KSK) der Gemeinde Kaufungen. Ein 
Teil der aus dem KSK priorisierten 24 Maßnahmen wird unverändert fortgeführt. Andere 
Maßnahmen sind aus dem KSK neu aufgegriffen worden oder in Veränderung der 
ehemaligen priorisierten Maßnahmen weiterentwickelt worden. Das Paket der neuen 
Priorisierung wurde in 14 Maßnahmen gebündelt und zusammengefasst. Das Team 
Klimaschutzmanagement möchte diese bis zum Ende der Laufzeit des 
„Anschlussvorhabens“, also bis Ende August 2025, so weit wie möglich umsetzen.  
 
 
Maßnahme 1: Zukunftsplan „Städtebauliche Entwicklung“ 

- Zuordnung: Weiterentwicklung der bisher priorisierte Maßnahme 1 und Fortführung 
selbiger 

- Aufgaben des KSM: Kontinuierliche Begleitung städtebaulicher Entwicklung via 
Mitarbeit in Gemeindegremien sowie Planungs- und Umsetzungsprozessen in 
Verwaltung und Organisation moderierter Bürgerbeteiligung. 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: A2 
 
Maßnahme 2: Seite "Klimaschutz & Energie" - Das KSM der Gemeinde im Netz sowie 
Öffentlichkeitsarbeit 

- Zuordnung: Die bisher priorisierte Maßnahme 3 wird als kontinuierliche Maßnahme 
weitergeführt 

- Aufgaben des KSM: Pflege und Betreiben dieser Internet-Plattform für 
Öffentlichkeitsarbeit im Klimaschutz als Daueraufgabe. 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: A7 
  
Maßnahme 3: Detaillierte Gebäude-Energieberatung 

- Zuordnung: Die bisher priorisierte Maßnahme 6 wird als kontinuierliche Maßnahme 
weitergeführt 

- Aufgaben des KSM: Information und Beratung zu Möglichkeiten und Nutzen von 
Gebäudeenergieberatung (Zielgröße Wärmewende) 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: B7 
 
Maßnahme 4: Öffentliche Info-Veranstaltungen 

- Zuordnung: Die bisher priorisierte Maßnahme 8 wird als weiterentwickelte Maßnahme 
fortgeführt 

- Aufgaben des KSM: Organisation, Koordination und Durchführung von 
Infoveranstaltungen 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: B12 
 
Maßnahme 5: Energetische Sanierung kommunaler Gebäude und Anlagen 

- Zuordnung: Die bisher priorisierte Maßnahme 11 wird als kontinuierliche Maßnahme 
weitergeführt 

- Aufgaben des KSM: Mitarbeit in gemeindlichen Entscheidungs- und 
Planungsprozessen mit dem Ziel der energetischen Sanierung des 
Gesamtbestandes kommunaler Gebäude und Anlagen. 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: B5 und B6 
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Maßnahme 6: Klimaschutz an Schulen und Kitas 
- Zuordnung: Aus der bisher priorisierten Maßnahme 19 weiterentwickelt 
- Aufgaben des KSM: Recherche und Koordination von Angeboten, Einwerben 

von Förderungen, Angebote für Praktika und Betreuung von Praktikant*innen 
aus schulischen Einrichtungen  

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: G6, G7, D10 und H1 
 

Maßnahme 7: Leitungsgebundene Wärmeversorgung 
- Zuordnung: als Teilbereich der bisher priorisierten Maßnahme 11 jetzt als neue 

Maßnahme angelegt 
- Aufgaben des KSM: Sondierung von Quartieren für Nahwärmelösungen, 

Einbindung von potenziellen Nutzern, Akteuren und Betreibern, 
Fördermittelakquise 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: A3 und A4 
 

Maßnahme 8: Energie- und Klimakonzept Gewerbegebiet Papierfabrik 
- Zuordnung: keine bisher priorisierte Maßnahme, jetzt als neue Maßnahme aus dem 

KSK abgeleitet 
- Aufgaben des KSM: Sondierung von Bedarfen und Möglichkeiten von Firmen am 

Standort Papierfabrik für gemeinschaftliche Heizanlagen oder 
Nahwärmelösungen und klimawirksamer Infrastruktur (technisch- 
organisatorische Innovationen) Einleitung von Abstimmungsprozessen 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: C2 und C4 
 
Maßnahme 9: Förderung Fuß- und Radverkehr 

- Zuordnung: anknüpfend an die bisher priorisierte Maßnahme 12 als weiterentwickelte 
Maßnahme fortgeführt 

- Aufgaben des KSM: Aktionszeitraum Stadtradeln nutzen um zum Umstieg aufs 
Rad zu motivieren, Mitarbeit an Umsetzung des Rad- und Fußwegekonzeptes 
und an Beschlussvorlagen für Ausbau von Rad- und Fußwegeinfrastruktur, 
weitere Begleitung der Etablierung von KLARA – Kaufunger Lastenradverleih 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: E2 bis E6 
 
Maßnahme 10: Verkehrs- und Mobilitätswende 

- Zuordnung: anknüpfend an die bisher priorisierte Maßnahme 14 als weiterentwickelte 
Maßnahme fortgeführt 

- Aufgaben des KSM: Etablierung von Infrastrukturmaßnahmen bei 
Elektromobilität, Mitarbeit bei der Verbesserung der Attraktivität des ÖPNV und 
des innerörtlichen Fußverkehrs. Themenspezifische Fördermittelberatung 
gerichtet an die Bürger*innen und Themenspezifische Fördermittelakquise für 
die Kommune. 

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: E6 bis E13 
 
Maßnahme 11: Ausbau Nutzung Photovoltaik und Solarthermie 

- Zuordnung: anknüpfend an die bisher priorisierten Maßnahmen 16 und 17 als 
weiterentwickelte Maßnahme fortgeführt 

- Aufgaben des KSM: Ansprache und Kommunikation mit Gebäudebesitzer*innen, 
Beratung zur Fördermittelkulisse. Unterstützung der Gemeinde und der 
Bürger*innen bei Sondierung und Hebung von Potenzialen für Photovoltaik und 
Solarthermie  

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: F5 und F6 
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Maßnahme 12: Nachhaltige und klimafreundliche Formen der Landnutzung 
- Zuordnung: Die Maßnahme folgt auf die bisher priorisierte Maßnahme 22 als neue 

Maßnahme durch veränderten Schwerpunkt 
- Aufgaben des KSM: Organisation von Infoveranstaltungen zu Ökolandbau und 

nachhaltigen land- und forstwirtschaftlichen Produktionsverfahren und 
Betriebsausrichtungen. Mitarbeit an Landnutzungskonzepten für gemeindliche 
Flächen im Außenbereich  

- Bezug zum Maßnahmenkatalog im KSK: H12 und H13 
 
Maßnahmen 13 und 14: Controlling und Berichtswesen 

- Zuordnung: Die Maßnahmen folgen auf bisher priorisierte Maßnahmen 23 und 24, Es 
sind keine operativen Maßnahmen, sondern v.a. Maßnahmen zur Erfüllung der 
Berichtspflichten an den Fördermittelgebe 

- Aufgaben des KSM: Vorbereitung und Durchführung des fachlichen 
Maßnahmen-Controllings und der Zwischenberichtslegung für den 
Zuwendungsgeber, Erstellung und Fortschreibung von Energie und THG-
Bilanzen 


